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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2009-09-28 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: Fraktion BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN 
 Telefon: 545 2970 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00142/2009    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Konzept zum Ausstieg der Stadt Schwerin aus dem Geschäftsbereich Belasso - Freizeit-, 
Infrastruktur- und Tourismus Service Schwerin GmbH (in Folge: Belasso) 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, die Oberbürgermeisterin zu veranlassen, die 
Verwaltung zu beauftragen, ein Konzept zur Begrenzung der permanenten Zuschüsse und 
zum sparsamen und wirtschaftlichem Ausstieg aus dem Geschäftsfeld Belasso zu 
erarbeiten. Termin: Januar 2010  
 
 
Begründung 
Es ist nicht hinnehmbar, das sich die Stadt Schwerin mit der Subventionierung des 
Belasso’s aus Steuergeldern, in einer direkten Konkurrenz zu anderen Marktteilnehmern in 
diesem Geschäftsbereich befindet und mit dem laufenden Geschäftsbetrieb permanent 
Verluste erwirtschaftet. 
 
Zum einen gehört der Tätigkeitsbereich des Belasso nicht in den Bereich der öffentlichen 
Daseinsvorsorge und zum anderen werden keine Erträge für die Stadt erwirtschaftet. 
 
Für die anderen Schweriner Marktteilnehmer im Gesundheits- und Fitnessbereich entstehen 
durch die Subventionierung verzerrte Wettbewerbsbedingungen am Markt mit Nachteilen für 
die eigene wirtschaftliche Bestätigung. 
 
Die Bürger der Stadt finanzieren gemeinsam aus ihren Steuergeldern ein wirtschaftliches 
Abenteuer der Stadtverwaltung. Diese Gelder stehen weder für öffentliche Leistungen noch 
zur Konsolidierung des Kernhaushaltes der Stadt Schwerin zur Verfügung. Aus diesen 
Gründen ist es notwendig, schnellst möglich einen sparsamen und wirtschaftlichen Ausstieg 
aus diesem Tätigkeitsfeld zu definieren. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




